
REFERENT: 

Matti Goldschmidt entstammt einer 
Künstlerfamilie. Der gebürtige Österrei-
cher absolvierte in München sein Abitur, 
um danach einen 10-jährigen Aufenthalt 
in Israel zu beginnen. Neben dem Studium 
der Informatik und der Geschichte Islami-
scher Länder absolvierte er 1979 in Jeru-

salem den einjährigen „Ulpan“ (Ausbildung zum Tanzmeister für 
israelische Volkstänze) sowie 1983 an der Hebräischen Universi-
tät einen einjährigen Didaktikkurs für internationale Volkstänze. 

FR 29.04. bis 
SO 01.05.2022

2260

Unterkunft und Verpflegung pro Person:

EZ € 146,– DZ € 128,– MZ € 114,– MZ erm. € 93,–

Tagungsbeitrag:

€ 70,– € 35,– ermäßigt

Kursinhalt: 
In Israel hat der Volkstanz eine herausragende Bedeutung. An 
diesem Wochenende soll ein kleiner Überblick in die Vielfalt des 
israelischen Volkstanzes gewonnen werden. Sein wesentlichstes 
Charaktermerkmal ist die gelungene Synthese von Elementen aus 
verschiedensten Kulturkreisen. Neben Tänzen aus dem Einfluss-
bereich Europas, insbesondere Rumäniens (Hora), erlernen wir 
auch Tänze mit hassidischen und jemenitischen, d. h. arabischen 

Elementen. Alle Tänze haben 
einen im Wesentlichen leich-
teren Schwierigkeitsgrad.

Der Referent geht in vielen Fäl-
len der Entstehung der von ihm 
zu erlernenden Tänze nach und 
beschreibt, soweit vorhanden, 
ihre textlichen Hintergründe.  

Voraussetzungen:
Grundkenntnisse im allgemeinen 
oder im Folkloretanz, egal wel-
cher Richtung, sind wünschens-
wert, aber nicht notwendig. 
Der Tanzunterricht wird, soweit 
anhand des vorhandenen Mate-

Tagungsnummer: 2260
Beginn: Freitag, 29.04.2022, um 18:30 Uhr mit dem Abendessen
Anmeldung und Zimmervergabe ab 15:00 Uhr
Ende: Sonntag, 01.05.2022, um 12:15 Uhr mit dem Mittagessen

Mit israelischen  
Kreistänzen in den Mai

Titelfoto: Halfpoint/istockphoto.com

Mit Matti Goldschmidt

Anmeldung: burg-rothenfels.de/bildungsprogramm 
Bei Anmeldung per Post oder Mail bitte angeben: 
  	� Name/Anschrift/Telefon oder E-Mail/Geburtsdatum
  	� Tagungsnummer und Kurztitel
  	� Zimmerwunsch
  	� Verpflegung: vegetarisch/vegan/mit Fleisch?
  	� Lebensmittelunverträglichkeiten?

Als Mitglied im gewerkschafts-affiliierten „Verband der Tanzmeis-
ter für israelische Tänze“ in Tel Aviv sowie Vorsitzender des Israe-
lischen Tanzhauses (ITH) in München und dank seiner ausgepräg-
ten Landes- und Sprachkenntnisse von Israel hat sich Matti seit 
1989 mit regelmäßigen Kursen in Deutschland und im Ausland als 
echter Vertreter des israelischen Volkstanzes etabliert. 

Bitte leichte Kleidung und Tanzschuhe mitbringen.

rials möglich, auf das Durchschnittsniveau der Teilnehmer*innen 
angepasst werden. Begleitende Musik und/oder Tanzbeschrei-
bungen können vor Ort erworben werden. 


